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12.1 Marketing-Controlling
Das Marketing-Controlling hat die Aufgabe, die Wirtschaftlichkeit des Marketings sicherzustellen. Im Gegensatz zu den Kosten (diese lassen sich relativ leicht ermitteln), lässt sich der Erfolg einer Marketingaktion häufig nur schwer bestimmen. Quantitative Ziele, z. B. Umsatzsteigerung, Erhöhung der Auslastung, lassen sich leichter überprüfen, da diese messbar sind. Qualitative Ziele wie Kundenzufriedenheit, Markenimage etc. sind dagegen schwerer messbar.

Kennzahlen helfen einem Unternehmen dabei, einen Soll-Ist-Abgleich (Ziel <-> tatsächliches Ergebnis) zu erstellen. Beispiele:

• Response-Rate (Effektivität = Wirkung auf den Unternehmenserfolg): gibt Aufschluss darüber,
wie häufig eine „Antwort“ auf eine Maßnahme erfolgt, z. B. Gastnachfrage nach dem neuen vegetarischen Gericht

• Wirtschaftlichkeit (Effizienz = Verhältnis von Aufwand zu Ertrag)




Ertrag / Erlös        Aufwand / Kosten

Wirtschaftlichkeit (Erfolg) =	





Ist die Wirtschaftlichkeit > 1, hat sich die Marketingmaßnahme positiv auf den Umsatz ausgewirkt. Bei einem Wert < 1 war die Aktion unwirtschaftlich, da die Kosten über der Umsatzsteigerung liegen. Vor allem quantitative Ziele lassen sich über diese Kennzahl gut bewerten.








Aufgabe:

Eine Woche nachdem das vegetarische Gericht aus dem Dinkel-Holzofenbrot in Ihrem Unternehmen angeboten und verkauft wurde, bittet Sie Ihr Storemanager die Wirtschaftlichkeit des Produktes zu prüfen.
Diskutieren Sie in der Klasse:
· Welche Informationen benötigen Sie, um den Erfolg des Produktes zu messen?
· Können sich auch unwirtschaftliche Aktionen für ein Unternehmen lohnen? 
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